
Seminar des Stadtsportbundes:
Daten, Bilder, Internet
Die Stadtsportgemeinschaft Bergkamen bietet am Dienstag, 13.
Dezember 2016, von 18 bis 22 Uhr ein weiteres Seminar für
Vereinsmitarbeiter an. Im Treffpunkt an der Lessingstraße geht
es dann um „Brennpunkte des Vereins: Daten, Bilder, Internet“.
Referent ist Golo Busch. Anmeldungen können durch die Vereine
mittels der bereits übersandten Meldeunterlagen erfolgen.

„Die Bedeutung des Internets, aber auch die des Datenschutzes
nimmt zu und macht vor den Vereinen nicht halt.“

Die  Schwimmabteilung  möchte  Ergebnislisten  und  Fotos  ihres
Wettbewerbs im Internet veröffentlichen. Der Abteilungsleiter
möchte eine Telefonliste aller Abteilungsmitglieder verteilen,
um Fahrgemeinschaften bilden zu können. Ein Sponsor bittet um
eine Liste aller Mitglieder, um diese zu bewerben. Der Verein
unterhält  einen  Social-Media-Auftritt,  in  dem  Kommentare
abgegeben werden können.

Der Vorstand ist verantwortlich für den Umgang mit den Daten
all derer, die mit dem Verein in Berührung kommen. Auch beim
Auftritt des Vereins im Internet sind zahlreiche rechtliche
Aspekte zu beachten. Viele Vereine betreten hier Neuland und
setzen  sich  damit  auch  einem  Haftungsrisiko  aus.  Anhand
konkreter Beispiele werden zahlreiche Tipps für die Umsetzung
in der Praxis gegeben.“

Inhalte

Grundsätze des Datenschutzes
Veröffentlichung von Personenbildern
Grundregeln  beim  Vereinsauftritt  im  Internet  auf
Websites und sozialen Netzwerken
Fragen des Urheber- und Markenrechts

https://bergkamen-infoblog.de/seminar-des-stadtsportbundes-daten-bilder-internet/
https://bergkamen-infoblog.de/seminar-des-stadtsportbundes-daten-bilder-internet/


Haftung  des  Vereins  und  des  Vorstands  bei
Rechtsverstößen

Ziele

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kennen die Grundsätze des
Datenschutzrechtes  sowie  die  Voraussetzungen,  unter  denen
Bilder von Personen veröffentlicht werden dürfen. Sie wissen,
worauf sie beim Auftritt des Vereins im Internet, ob Homepage
oder Social-Media, achten müssen und sind für Urheber- und
Markenrechtsfragen sensibilisiert.


